
Angaben in EUR

Persönliche Verhältnisse    Gesellschafter / Kredit-/ Beteiligungsnehmer         Mitantragsteller / Ehepartner / Bürge  

Name, Vorname (Geburtsname)

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Geburtsdatum / Geburtsort

Staatsangehörigkeit

Familienstand

Zahl/Alter der Kinder

Güterstand

ausgeübte Tätigkeit

mtl. Nettoeinkommen

Privatvermögen

Grundbesitz mit Anschrift

Größe/Nutzungsart

Verkehrswert

Belastung in Abt. II

Belastung in Abt. III nom./val.

jährlicher Kapitaldienst

Fremdmieteinnahmen im Jahr

Lebensversicherung

Versicherungsnummer /-summe

Abschlussjahr/Rückkaufswert

Sonstiges Vermögen (z. B. Bankguthaben,
Wertpapiere, Bausparguthaben)

Private Verbindlichkeiten

Restbetrag 

mtl. Rate

Verwendungszweck

sonstige Zahlungsverpflichtungen

Bürgschafts-/Leasingverträge

SA - 05/2018

Selbstauskunft

Erklärungen

Ich/Wir habe/n die über die Internetseite www.bb-br.de/antrage-und-formulare/ abzurufenden Allgemeinen 
Bürgschaftsbestimmungen/Allgemeinen Garantiebestimmungen, nebst Preis- und Konditionsverzeichnis, der Bürgschaftsbank 
zur Kenntnis genommen und erkenne/n diese an.

Zwangsvollstreckungsmaßnahmen jeglicher Art, z. B. die Erteilung einer Vermögensauskunft nach § 802c ZPO, oder 
Insolvenzverfahren sind bei mir bzw. bei den von mir beherrschten Unternehmen

nicht vorgekommen in einer Anlage erläutert.

Mir/Uns ist bekannt, dass den Bürgschaften/Garantien der Bürgschaftsbank Subventionen des Bundes und des Landes 
zugrunde liegen. Sie sollen gewährt werden, um die Kreditfähigkeit mittelständischer Unternehmen zu erhöhen. Ich bin/
Wir sind darüber unterrichtet, dass die von mir/uns zur Person und zum Unternehmen, zu den privaten 
Vermögensverhältnissen des Geschäftsinhabers/Gesellschafters bzw. der Ehegatten, zur Betriebsstätte und zum

Harth, Josefine
Stempel

Harth, Josefine
Stempel



Investitionsort, zum Vorhaben und zu den Investitionen, zu den Sicherheiten, den Eigenmitteln, den bestehenden
Verbindlichkeiten und zur De-minimis bzw. DAWI-De-minimis Erklärungen angegebenen Tatsachen subventionserheblich
im Sinne des § 264 StGB sind. Mir/Uns ist die Strafbarkeit eines Subventionsbetrugs nach § 264 StGB bekannt. Auf die
besonderen Mitteilungspflichten nach § 3 Subventionsgesetz bin ich/sind wir hingewiesen worden. Eine Bürgschafts-
übernahme erfolgt nach den geltenden EU-Bestimmungen.

Ich/Wir gestatte/n unwiderruflich, dass das Ministerium der Finanzen des Landes Brandenburg bis zur endgültigen
Abwicklung des Bürgschaft-/Garantieengagements Einsicht auch in meine/unsere privaten Steuerakten nimmt. Im Falle der
drohenden Inanspruchnahme aus der Ausfallbürgschaft/Garantie ist das Ministerium der Finanzen berechtigt, dem Kredit-/
Beteiligungsgeber und der Bürgschaftsbank zweckdienliche Angaben aus den Steuerakten zu machen.

Die Einwilligungserklärung zur Datenerhebung, Datenverarbeitung, Datennutzung und Datenübermittlung wird der
Selbstauskunft im Original beigefügt.

Ort, Datum            Unterschrift Gesellschafter/Kredit-/Beteiligungsnehmer          Unterschrift Mitantragsteller / Ehepartner / Bürge



Anlage zur Selbstauskunft

Ort, Datum                      Unterschrift Gesellschafter/Kredit-/Beteiligungsnehmer        Unterschrift Mitantragsteller /  Ehepartner / Bürge

Gesellschafter/Kredit- / Beteiligungsnehmer        Mitantragsteller / Ehepartner / Bürge

Immobilienvermögen (in TEUR)

Grundstück (Art, Ort, Straße) Grundbuch von, Band, Blatt Baujahr Wohn-/Nutzfläche

Verkehrswert Belastungen im restliche Mieteinnahmen p.a. Ausgaben/ Vorsteuer
Grundbuch Darlehensschuld Annuitäten Überschuss (+)

Fehlbetrag (-)  p.a.

Summen

Beteiligungen (in TEUR)

Firma Anschrift Branche

Gesamtkapital der Firma Beteiligungsanteil Verkehrswert des Anteils Einzahlungsverpflichtungen



 
 
 
Einwilligungserklärung zur Datenerhebung, Datenverarbeitung,  
Datennutzung und Datenübermittlung 
 

Mir/Uns ist bekannt, dass sich die Bürgschaftsbank elektronischer Datenverarbeitungssysteme bedient. Ich/Wir willige(n) hiermit 
ein, dass die Bürgschaftsbank die von mir/uns zur Verfügung gestellten oder zusätzlich über mich/uns bzw. die Hausbank erho-
benen personenbezogenen Daten (Daten) zum Zweck der Bearbeitung meiner/unserer Anfrage, meines/unseres Bürgschaftsan-
trages, der Entscheidung, ob eine Bürgschaftsübernahme für mein/unser Vorhaben möglich ist, der Bürgschaftsverwaltung und 
deren Abwicklung verarbeitet. Die Einwilligung bezieht sich auch auf die statistische Auswertung dieser Daten durch die Bürg-
schaftsbank einschließlich der Verarbeitung der Daten zur Erstellung und Weiterentwicklung eines Systems zur Ermittlung mei-
ner/unserer Kreditwürdigkeit (Scoring/Rating).  
Soweit sich die Bürgschaftsbank im Rahmen einer Auftragsverarbeitung externer Dienstleistungsunternehmen bedient (z. B. für 
EDV-Dienstleistungen, Scoring-/Rating-Systeme), dürfen diese die Daten nur nach Weisung der Bürgschaftsbank zu den oben 
genannten Zwecken verarbeiten. Ferner willige(n) ich/wir ein, dass die Bürgschaftsbank berechtigt ist, nach Antragstellung und 
zur Risikobewertung und -steuerung (z. B. Scoring/Rating) Bonitätsdaten über mich/uns bei Dritten (z. B. Creditreform Rating AG 
oder SCHUFA Holding AG) und Stellungnahmen von am Bürgschaftsverfahren beteiligten Stellen (z. B. Banken, Kammern, Ver-
bänden, Behörden des Bundes/Landes) einzuholen, zu verarbeiten und diesen beteiligten Stellen Daten aus der Anfrage-/An-
tragsbearbeitung und Bürgschaftsverwaltung und -abwicklung sowie diesbezügliche Entscheidungen zu übermitteln. Zu diesem 
Zweck befreie(n) ich/wir die Bürgschaftsbank und die beteiligten Stellen von ihren Verschwiegenheitspflichten.  
 
Widerrufsbelehrung 
Mir/Uns ist bewusst, dass ich/wir diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft unter  
 
info@bb-br.de oder Fax: 0331 / 649 63-21 oder Schwarzschildstraße 94, 14480 Potsdam 
 
widerrufen kann/können.  
 
Ungeachtet der Ausübung des Widerrufsrechtes bin ich/sind wir darüber unterrichtet und damit einverstanden, dass die Bürg-
schaftsbank und die beteiligten Stellen berechtigt sind, die Daten auch weiterhin zu verarbeiten, soweit dies für die weitere 
Vertragserfüllung (Bürgschaftsverwaltung und -abwicklung) notwendig ist. 

 
 
 
 
 
  
Ort, Datum Unterschrift  Gesellschafter /  Kredit- / Beteiligungsnehmer / Bürge 

 
 



 

DATENSCHUTZINFORMATION  
 
1. Name der verantwortlichen Stelle: 
Bürgschaftsbank Brandenburg GmbH  
 
2. Leiter der verantwortlichen Stelle:  
Geschäftsführung: 
Silke Baron 
Ilka Walter 
 
3. Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten:  
Ulf Mulka 
BankenService.Berlin GmbH 
Schwarzschildstraße 94 14480 Potsdam  
info@bankenservice.berlin  
Tel.: 030 / 44 058 503  
Fax: 030 / 44 058 510 
 
4. Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle:  
Schwarzschildstraße 94 
14480 Potsdam 
info@bb-br.de 
Tel.: 0331 / 649 63-0  
Fax: 0331 / 649 63-21 
 
5. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung: 
Es werden personenbezogene Daten im Einklang mit der Europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie nationalen Vorschriften, insbesondere BDSG, GWG 
und KWG verarbeitet. Hierbei handelt es sich insbesondere um Namen, Adresse, Geburtsdatum und 
Bankverbindung. 
 
Der Zweck der Datenverarbeitung richtet sich hierbei im konkreten nach dem/der jeweils gestellten 
Antrag oder Anfrage bspw. auf Übernahme einer Bürgschaft oder einer Garantie. Dies umfasst 
insbesondere die Prozesse Bearbeitung, Abwicklung und des Regresses. Weiter werden Daten zur 
statistischen Auswertung, Umfrage- sowie zu Scoringzwecken erhoben.   
 
Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten sind:  
 
5.1 Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO  
Sofern Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke erteilt haben, ist eine rechtmäßige Verarbeitung auf Grund der Einwilligung gegeben.  
 
5.2 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten zur Übernahme von Bürgschaften sowie Garantien, 
insbesondere zur Durchführung unserer Verträge und vorvertraglichen Maßnahmen sowie der 
Ausführung von Aufträgen und sonstigen Bankgeschäften.  
 
5.3 Verarbeitung aufgrund rechtlicher Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 
Für die Bürgschaftsbank ergeben sich rechtliche Verpflichtungen unmittelbar aus einschlägigen 
Gesetzen und auf Grund bankaufsichtlicher sowie beihilferechtlicher Vorgaben. Hierzu gehören 
insbesondere die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die Erfüllung 
steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken in der 
Bürgschaftsbank.   
 

mailto:info@bankenservice.berlin


 

5.4  Zur Wahrung der berechtigten Interessen der Bank oder Dritter gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO  
Sofern es erforderlich ist, verarbeitet die Bürgschaftsbank die Daten über die eigentliche Erfüllung 
des Vertrags hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen der Bank oder von Dritten, sofern nicht Ihre 
Interessen am Schutz Ihrer personenbezogenen Daten überwiegen.  
Solche berechtigten Interessen können insbesondere sein:  
 

• Die Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien zur Ermittlung von Bonitäts- 
bzw. Ausfallrisiken im Rahmen jeweils nationaler Regelungen, 

• die Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten,  
• die Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs der Bank 
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 
• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Produkten und 

Dienstleistungen. 
 
 
6. Kategorien der personenbezogenen Daten:  

• Personendaten (Vor- und Nachname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mailadresse)  
• Vertragsdaten (essentialia negotii des Vertrages),  
• Bankdaten, 
• Sozialdaten (Kinder, Beziehungsstatus),  
• Bonitätsdaten,  
• Qualifikations- und Leistungsdaten (Lebensläufe, Fortbildungsdaten und 

Bewertungsergebnisse, wie bspw. BWA) 
 
Diese werden erhoben und verarbeitet für die betroffenen Personengruppen (Kategorien betroffener 
Personen): 
 

• Kunden 
• Gesellschafter/Geschäftsführer/Unternehmer 
• Bürgen/Garanten 
• Kreditnehmer 

 
7. Empfänger der Daten: 
Die Daten übermitteln wir zum Zweck der Antrags-/Anfragebearbeitung, unter anderem an 
Rückbürgen und Rückgaranten, Kapitalgeber/Kreditgeber, Creditreform, SCHUFA und ggf. weitere 
Scoring-Unternehmen. In unserem Softwaresystem werden die Daten verarbeitet, so dass auch 
unsere Softwareanbieter die Daten erhalten. Ggf. erhalten weitere Auftragsverarbeiter Daten zum 
Zweck der Antrags-/Anfragebearbeitung. Im Wege der Antrags-/Anfragebearbeitung werden auch die 
Kammern, Verbände etc. und ggf. weitere Behörden eingeschaltet. 
 
8. Übermittlung der Daten in ein Drittland: 
Eine Datenübermittlung in Drittländer (d.h. Länder außerhalb der EU) findet nur statt, soweit dies zur 
Vertragsausführung erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist; Sie uns eine Einwilligung erteilt 
haben oder im Rahmen einer Auftragsverarbeitung. Sofern Dienstleister in Drittländern eingesetzt 
werden, für die kein Angemessenheitsbeschluss der EU vorliegt, werden diese zusätzlich zu 
schriftlichen Weisungen durch geeignete Bürgschaften, Garantien oder z. B. durch die Vereinbarung 
der EU- Standardvertragsklauseln zur Einhaltung des Datenschutzniveaus in Europa verpflichtet 
 
9. Speicherdauer: 
Die Speicherdauer richtet sich sowohl nach der Vertragsdauer als auch nach den gesetzlichen oder 
vertraglichen Aufbewahrungsfristen. Nach Ablauf der gesetzlichen oder vertraglichen 
Aufbewahrungsfristen werden die Daten gelöscht oder anonymisiert, sofern sie nicht mehr zum 
Zwecke der Datenverarbeitung (Bearbeitung des Engagements) benötigt werden. 



 

 
10. Auskunftsrecht / Recht auf Löschung / Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: 
Es besteht ein Auskunftsrecht gem. Art. 15 DSGVO zu den verarbeiteten personenbezogenen Daten. 
Sofern die personenbezogenen Daten fehlerhaft verarbeitet wurden, besteht das Recht, auf 
Berichtigung gem. Art. 16 DSGVO. Ein Recht auf Löschung und Einschränkung gem. Art. 17 und Art. 
18 DSGVO der Verarbeitung besteht, sofern dies mit dem Zweck der Datenverarbeitung vereinbar ist 
(solange der Zweck oder eine gesetzliche Verpflichtung zur Aufbewahrung besteht, können Löschung 
und eingeschränkte Verarbeitung nicht erfolgen).  
 
11. Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit: 
Sofern die Verarbeitung auf Grund von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgt, besteht ein Recht auf 
Wiederspruch gem. Art. 21 DSGVO gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit 
gem. Art. 20 DSGVO. 
 
Liegt uns ein Wiederspruch vor, so werden die personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet, es 
sei denn es liegen zwingende Gründe für die weitere Verarbeitung der Daten vor, welche gegenüber 
Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen oder der Verarbeitung der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dienen.  
 
12. Recht auf Widerruf der Einwilligung: 
Sofern die Datenverarbeitung auf Grund einer Einwilligung in eine konkrete Verarbeitung erfolgt, 
besteht jederzeit das Recht, diese für die Zukunft zu wiederrufen. Die Rechtmäßigkeit der 
Verarbeitung vor Wiederruf bleibt davon unberührt. Sofern die Engagementbearbeitung noch nicht 
beendet ist, erfolgt die weitere Datenverarbeitung auf Grundlage vertraglicher Vereinbarungen und 
den hieraus (auch nachgelagerten) Rechten und Pflichten.  
 
13. Beschwerderecht bei Aufsichtsbehörde: 
Gemäß Art. 77 DSGVO besteht ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Bei dieser handelt es 
sich um den Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit. 
 
14. Bereitstellung der personenbezogenen Daten und Folge der Nichtbereitstellung: 
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten erfolgt über die Hausbank, den Kreditnehmer, den 
Kunden, die Beteiligungsgesellschaft, den Beteiligungsnehmer oder Dritte. Ohne Bereitstellung der 
Daten kann kein Vertragsabschluss oder die Ausführung eines Auftrages erfolgen.  
 
15. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung: 
Es besteht keine automatisierte Entscheidungsfindung hinsichtlich etwaiger 
Vertragsabschlüsse/Antragsbearbeitung. 
 



 
 
 
Einwilligungserklärung zur Datenerhebung, Datenverarbeitung, 
Datennutzung und Datenübermittlung 
 

Mir/Uns ist bekannt, dass sich die Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Berlin-Brandenburg GmbH (im Folgenden 
Beteiligungsgesellschaft genannt) elektronischer Datenverarbeitungssysteme bedient. Ich/Wir willige(n) hiermit ein, 
dass die Beteiligungsgesellschaft die von mir/uns zur Verfügung gestellten oder zusätzlich über mich/uns bzw. die Hausbank erhobenen perso-
nenbezogenen Daten (Daten) zum Zweck der Bearbeitung meiner/unserer Anfrage, meines/unseres Beteiligungsantrages, der Entscheidung, ob 
eine Beteiligungsübernahme für mein/unser Vorhaben möglich ist, der Beteiligungsverwaltung und deren Abwicklung verarbeitet. Die Einwilli-
gung bezieht sich auch auf die statistische Auswertung dieser Daten durch die Beteiligungsgesellschaft einschließlich der Verarbeitung der Daten 
zur Erstellung und Weiterentwicklung eines Systems zur Ermittlung meiner/unserer Kreditwürdigkeit (Scoring/Rating). Soweit sich die Beteili-
gungsgesellschaft im Rahmen einer Auftragsverarbeitung externer Dienstleistungsunternehmen bedient (z. B. für EDV-Dienstleistungen, Scoring-
/Rating-Systeme), dürfen diese die Daten nur nach Weisung der Beteiligungsgesellschaft zu den oben genannten Zwecken verarbeiten. Ferner 
willige(n) ich/wir ein, dass die Beteiligungsgesellschaft berechtigt ist, nach Antragstellung und zur Risikobewertung und -steuerung (z. B. Sco-
ring/Rating) Bonitätsdaten über mich/uns bei Dritten (z. B. Creditreform Rating AG oder SCHUFA Holding AG) und Stellungnahmen von am Be-
teiligungsverfahren beteiligten Stellen (z. B. Banken, Kammern, Verbänden, Behörden der EU, Behörden des Bundes/Landes) einzuholen, zu 
verarbeiten und diesen beteiligten Stellen Daten aus der Anfrage-/Antragsbearbeitung und Beteiligungsverwaltung und -abwicklung sowie dies-
bezügliche Entscheidungen zu übermitteln. Zu diesem Zweck befreie(n) ich/wir die Beteiligungsgesellschaft und die beteiligten Stellen von ihren 
Verschwiegenheitspflichten. 
 
Widerrufsbelehrung 
Mir/Uns ist bewusst, dass ich/wir diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft unter 
 
info@mbg-bb.de oder Fax: 0331 / 649 63-21 oder Schwarzschildstraße 94, 14480 Potsdam 
 
widerrufen kann/können. 
 
Ungeachtet der Ausübung des Widerrufsrechtes bin ich/sind wir darüber unterrichtet und damit einverstanden, dass 
die Beteiligungsgesellschaft und die beteiligten Stellen berechtigt sind, die Daten auch weiterhin zu verarbeiten, soweit dies für die weitere 
Vertragserfüllung (Beteiligungsverwaltung und -abwicklung) notwendig ist. 

 
 
 
 
 

  
Ort, Datum Unterschrift Gesellschafter / Kredit- / Beteiligungsnehmer/ Bürge 

 
 



 

DATENSCHUTZINFORMATION 
 
1. Name der verantwortlichen Stelle: 
MBG Mittelständische Beteiligungsgesellschaft GmbH 
 
2. Leiter der verantwortlichen Stelle:  
Geschäftsführung: 
Silke Baron 
Steffen Hartung 
 
3. Kontaktdaten des/ der Datenschutzbeauftragten:  
Ulf Mulka 
BankenService.Berlin GmbH 
Schwarzschildstraße 94 14480 Potsdam  
info@bankenservice.berlin  
Tel.: 030 / 44 058 503  
Fax: 030 / 44 058 510 
 
4. Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle:  
Schwarzschildstraße 94 
14480 Potsdam 
info@bbimweb.de 
Tel.: 0331 / 649 63-0  
Fax: 0331 / 649 63-21 
 
5. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung: 
Es werden personenbezogene Daten im Einklang mit der Europäischen Datenschutzverordnung 
(DSGVO) sowie nationalen Vorschriften, insbesondere BDSG, GWG und KWG verarbeitet. Hierbei 
handelt es sich insbesondere um Namen, Adresse, Geburtsdatum und Bankverbindung. 
 
Der Zweck der Datenverarbeitung richtet sich hierbei im Konkreten nach dem/der jeweils gestellten 
Antrag oder Anfrage bswp. Auf Übernahme einer Garantie oder Beteiligung. Dies Umfasst 
insbesondere die Prozesse der Bearbeitung, Abwicklung und des Regresses. Weiter werden Daten 
zur statistischen Auswertung, Umfrage- sowie zu Scoringzwecken erhoben.  
 
Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten sind:  
 
5.1 Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO  
Sofern Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke erteilt haben, ist eine rechtmäßige Verarbeitung auf Grund der Einwilligung gegeben.  
 
5.2 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten zur Übernahme von Garantien sowie Beteiligungen, 
insbesondere zur Durchführung unserer Verträge und vorvertraglichen Maßnahmen sowie der 
Ausführung von Aufträgen und sonstigen Bankgeschäften.  
 
5.3 Verarbeitung aufgrund rechtlicher Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 
Für die Beteiligungsgesellschaft ergeben sich rechtliche Verpflichtungen unmittelbar aus 
einschlägigen Gesetzen und auf Grund bankaufsichtlicher sowie beihilferechtlicher Vorgaben. Hierzu 
gehören insbesondere die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die 
Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie die Bewertung und Steuerung von 
Risiken der Beteiligungsgesellschaft.   
 
5.4 Zur Wahrung der berechtigten Interessen der Bank oder Dritter gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO  
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Sofern es erforderlich ist, verarbeitet die MBG Mittelständische Beteiligungsgesellschaft GmbH die 
Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrags hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen der 
Bank oder von Dritten, sofern nicht Ihre Interessen am Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
überwiegen. 
Solche berechtigten Interessen können insbesondere sein:  
 

• Die Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien zur Ermittlung von Bonitäts- 
bzw. Ausfallrisiken im Rahmen jeweils nationaler Regelungen, 

• die Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten,  
• die Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs der Bank 
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 
• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Produkten und 

Dienstleistungen. 
 
 
6. Kategorien der personenbezogenen Daten:  

• Personendaten (Vor- und Nachname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mailadresse),  
• Vertragsdaten (essentialia negotii des Vertrages),  
• Bankdaten, 
• Sozialdaten (Kinder, Beziehungsstatus),  
• Bonitätsdaten,  
• Qualifikations- und Leistungsdaten (Lebensläufe, Fortbildungsdaten und 

Bewertungsergebnisse, wie bspw. BWA) 
 
Diese werden erhoben und verarbeitet für die betroffenen Personengruppen (Kategorien betroffener 
Personen): 
 

• Kunden 
• Gesellschafter/Geschäftsführer/Unternehmer 
• Garanten 
• Beteiligungsnehmer 

 
7. Empfänger der Daten 
Die Daten übermitteln wir zum Zweck der Beteiligungs-/Anfragebearbeitung, unter anderem an 
Rückgaranten und Rückbürgen, Kapitalgeber/Kreditgeber, Creditreform, SCHUFA und ggf. weitere 
Scoring-Unternehmen. In unserem Softwaresystem werden die Daten verarbeitet, so dass auch der 
Softwareanbieter die Daten erhalten. Ggf. erhalten weitere Auftragsverarbeiter Daten zum Zweck der 
Beteiligungs-/Anfragebearbeitung. Im Wege der Beteiligungs-/Anfragebearbeitung werden auch die 
Kammern, Verbände etc. und ggf. weitere Behörden eingeschaltet. 
 
8. Übermittlung der Daten in ein Drittland: 
Eine Datenübermittlung in Drittländer (d.h. Länder außerhalb der EU) findet nur statt, soweit dies zur 
Vertragsausführung erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist; Sie uns eine Einwilligung erteilt 
haben oder im Rahmen einer Auftragsverarbeitung. Sofern Dienstleister in Drittländern eingesetzt 
werden, für die kein Angemessenheitsbeschluss der EU vorliegt, werden diese zusätzlich zu 
schriftlichen Weisungen durch geeignete Garantien oder z. B. durch die Vereinbarung der EU- 
Standardvertragsklauseln zur Einhaltung des Datenschutzniveaus in Europa verpflichtet. 
 
9. Speicherdauer: 
Die Speicherdauer richtet sich sowohl nach der Vertragsdauer als auch nach den gesetzlichen oder 
vertraglichen Aufbewahrungsfristen. Nach Ablauf der gesetzlichen oder vertraglichen 
Aufbewahrungsfristen werden die Daten gelöscht oder anonymisiert, sofern sie nicht mehr zum 
Zwecke der Datenverarbeitung (Bearbeitung des Engagements) benötigt werden. 
 



 

10. Auskunftsrecht / Recht auf Löschung / Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: 
Es besteht ein Auskunftsrecht gem. Art. 15 DSGVO zu den verarbeiteten personenbezogenen Daten. 
Sofern die personenbezogenen Daten fehlerhaft verarbeitet wurden, besteht das Recht auf 
Berichtigung gem. Art. 16 DSGVO. Ein Recht auf Löschung und Einschränkung gem. Art. 17 und Art. 
18 DSGVO der Verarbeitung besteht, sofern dies mit dem Zweck der Datenverarbeitung vereinbar ist 
(solange der Zweck oder eine gesetzliche Verpflichtung zur Aufbewahrung besteht, können Löschung 
und eingeschränkte Verarbeitung nicht erfolgen).  
 
11. Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit: 
Sofern die Verarbeitung auf Grund von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgt, besteht ein Recht auf 
Wiederspruch gem. Art. 21 DSGVO gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit 
gem. Art. 20 DSGVO. 
 
Liegt uns ein Wiederspruch vor, so werden die personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet, es 
sei denn es liegen zwingende Gründe für die weitere Verarbeitung der Daten vor, welche gegenüber 
Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen oder der Verarbeitung der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dienen.  
 
12. Recht auf Widerruf der Einwilligung: 
Sofern die Datenverarbeitung auf Grund einer Einwilligung in eine konkrete Verarbeitung erfolgt, 
besteht jederzeit das Recht, diese für die Zukunft zu wiederrufen. Die Rechtmäßigkeit der 
Verarbeitung vor Wiederruf bleibt davon unberührt. Sofern die Engagementbearbeitung noch nicht 
beendet ist, erfolgt die weitere Datenverarbeitung auf Grundlage vertraglicher Vereinbarungen und 
den hieraus (auch nachgelagerten) Rechten und Pflichten.  
 
13. Beschwerderecht bei Aufsichtsbehörde: 
Gemäß Art. 77 DSGVO besteht ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Bei dieser handelt es 
sich um den Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit. 
 
14. Bereitstellung der personenbezogenen Daten und Folge der Nichtbereitstellung: 
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten erfolgt über die Hausbank, den 
Beteiligungsnehmer, den Kunden, die Beteiligungsgesellschaft oder Dritte. Ohne Bereitstellung der 
Daten kann kein Vertragsabschluss oder die Ausführung eines Auftrages erfolgen.  
 
15. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung: 
Es besteht keine automatisierte Entscheidungsfindung hinsichtlich etwaiger 
Vertragsabschlüsse/Antragsbearbeitung. 
 
 



Einwilligungserklärung zur Datenübermittlung an die SCHUFA und 
Befreiung vom Bankgeheimnis 

Die Bürgschaftsbank Brandenburg GmbH/und oder die Mittelständische Beteiligungsgesellschaft 
Berlin-Brandenburg GmbH übermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses erhobene 
personenbezogene Daten über die Beantragung, die Durchführung und Beendigung dieser 
Geschäftsbeziehung sowie Daten über nicht vertragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches 
Verhalten an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Rechtsgrundlagen dieser 
Übermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der 
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). Übermittlungen auf der Grundlage von Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe f DS-GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter 
Interessen der Bank/Sparkasse oder Dritter erforderlich ist und nicht die Interessen oder 
Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten 
erfordern, überwiegen. Der Datenaustausch mit der SCHUFA dient auch der Erfüllung gesetzlicher 
Pflichten zur Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§ 505a des Bürgerlichen 
Gesetzbuches, § 18a des Kreditwesengesetzes). 

Der Kunde befreit die Bürgschaftsbank Brandenburg GmbH/und oder die Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Berlin-Brandenburg GmbH insoweit auch vom Bankgeheimnis. 

Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der 
Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im Europäischen Wirtschaftsraum und in der 
Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der 
Europäischen Kommission besteht) Informationen unter anderem zur Beurteilung der 
Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur Tätigkeit der 
SCHUFA können dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DS-GVO entnommen oder online 
unter www.schufa.de/datenschutz eingesehen werden.“ 

Ort, Datum 

Unterschrift Gesellschafter/Kredit-/Beteiligungsnehmer 




